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Bericht der Obfrau

Gleich im ersten Jahr durften wir zwei be-
sondere Dinge umsetzen, welche von unse-
ren Vorgängern bereits viele Jahre lang in-
tensiv vorbereitet worden waren, nämlich 
die Veranstaltung der ersten Coastal Rowing 
Regatta in Österreich und weiters die An-
stellung einer Trainerin in unserem Verein. 
Das Dienstverhältnis mit unserer langjähri-
gen ehrenamtlichen Trainerin Teresa Köppel 
startet am 1.3.2024 und wir freuen uns sehr, 
dass wir mit Teresa eine so kompetente und 
beliebte Trainerin anstellen dürfen und damit 
das übrige ehrenamtliche Trainerteam end-
lich entlasten können.
Die Coastal Rowing Regatta am 21. Oktober 
2023 war ein ganz spezielles Highlight für 
den Verein. Das Regattateam rund um Man-
fred Carotta, Christian Kaizler, Klaus Floriani 
und etliche Helfer:innen haben in kürzester 
Zeit und ohne jegliche Erfahrungswerte eine 
sehr gelungene Veranstaltung organisiert. 
Nicht nur konnten sie zahlreiche Athlet:in-
nen für diese Regatta begeistern, sondern 
auch die Durchführung der Regatta war per-
fekt organisiert und die Stimmung unter den 
Athleten und Zuschauern war prächtig, was 
angesichts des miserablen Wetters und der 
mangelnden Wellen beachtlich ist. Erfreu-
lich war zudem, dass der Ruderverein Wiking 
Bregenz gleich mehrere Medaillen (ein Mal 
Gold bzw. 5 Podestplätze) sichern konnte. 
Mehrere Politiker, wie die Landesrätin Mar-
tina Rüscher, Bürgermeister Michael Ritsch 

und Sportstadtrat Michael Felder sind der 
Einladung gefolgt und haben mit großem In-
teresse die Regatta angesehen. Mein großer 
Dank gebührt dem gesamten Regattateam 
und allen Helfern, die diese Veranstaltung 
ermöglicht und so erfolgreich gemacht ha-
ben. Den teilnehmenden Athleten gratuliere 
ich herzlich!
Was den Jugendsport betrifft, so hat auch 
2023 wieder eine Indoor-Schul-Landesmeis-
terschaft mit 146 Schülern im Wiking statt-
gefunden. Im Mai fand dann auf dem Wasser 
nach dem Schulrudern die Schullandesmeis-
terschaft statt. Unsere Jugend-Mannschaft 
hat auch an zahlreichen Regatten mit Erfolg 
teilgenommen, an dieser Stelle verweise ich 
auf den Bericht der Vorsitzenden für den Ju-
gend- und Leistungssport. Für mich ist es 
auffallend, dass im Jugendsport eine sehr 
gute und motivierte Stimmung herrscht. Das 
engagierte Trainerteam sorgt nicht nur da-
für, dass die Jugendlichen bestmöglich auf 
Regatten vorbereitet und ihre Leistungen 
durch hartes Training stetig gesteigert wer-
den, sondern schafft es dabei auch noch den 
Jugendlichen zu vermitteln, dass die Freude 
am Sport und die Gemeinschaft im Vorder-
grund stehen.
Zum ersten Mal hat unser Verein am Lions-
Stundenlauf in Bregenz teilgenommen, wo-
bei so manches Vereinsmitglied erstaunliche 
Strecken zurückgelegt und sich anschließend 
bei unserem bayrischen Frühstück die ver-

In der letzten Jahreshauptversammlung im März 2023 wurde, 
bis auf die Vorsitzende des Jugendsports Beatrix Reimann, ein 
komplett neuer Vorstand im Wiking gewählt. Seit nunmehr einem 
Jahr arbeitet der Vorstand in der neuen Zusammensetzung mit 
reichlich Elan und großer Freude.

vlnr: Anna Maria Pollak,
Beatrix Reimann, Günther 
Wetschnig, Fabienne Rohner, 
Ute Simma, Bettina Siess
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diente Stärkung geholt hat.
Im Erwachsenensport können die Masters 
ein weiteres mal auf ein sehr erfolgreiches 
Jahr zurückblicken, so haben Ute und Bet-
tina bei der Indoor-Meisterschaft, der Euro 
Masters und auch bei der Österreichischen 
Meisterschaft etliche Goldmedaillen erru-
dert. Auch die Langstrecken-Ruderer haben 
an Regatten am Ammersee und Chiemsee 
teilgenommen und zwei mal Siege errungen. 
Auch den erwachsenen Rennruderern gratu-
liere ich sehr herzlich!
Weiters haben mehrere Wanderfahrten statt-
gefunden, auf der Donau, dem Vierwaldstät-
tersee, der Elbe und dem Bodensee. Den 
Organisatoren dieser Wanderfahrten gebührt 
mein Dank und allen Teilnehmern mein Res-
pekt für diese Ausdauer!
Viele Erwachsene haben im Frühling wieder 
ihre Ausbildung absolviert, sind dem Verein 
beigetreten und haben hoffentlich gut An-
schluss gefunden. Nunmehr haben diese die 

Bericht des Jugend- und Leistungssports
Nach drei untypischen Jahren absolvierten wir im Jahr 2023 
erstmals wieder eine „normale“ Regattasaison. Unsere kleine, 
aber sehr motivierte Rennmannschaft nahm wieder an einigen 
Regatten teil. Wir setzten auch die Aktionen fort, die wir schon im 
Jahr 2022 initiiert hatten. 

Unser Ziel im Jahr 2023 ist auch gewesen, 
wie im Jahr zuvor, Kinder und Jugendliche 
für den schönen Rudersport zu begeistern.
Als Ergänzung des Standard-Wintertrainings 
(Ergofahren, Langlaufen, Joggen) boten wir 

Möglichkeit, im Rahmen des begleiteten Ru-
derns und dem Skifftraining ihr Gelerntes zu 
festigen.
Und daneben sind viele, viele Ausfahrten 
selbst oder in Gruppen organisiert, ist mit  
Ehrgeiz oder rein zum Vergnügen gerudert 
worden und findet in den Sommermonaten 
beim Wiking immer ein reges Treiben statt. 
Alle Mitglieder zusammen haben im Jahr 
2023 knapp 60.000km zurückgelegt (also 
1,5mal die Erde umrundet)! Zum Glück kam 
auch das Feiern im Jahr 2023 nicht zu kurz 
und wir konnten alle unsere klassischen Fes-
te (Anrudern, bayrisches Frühstück, Som-
merfest und Abrudern) bei bestem Wetter 
veranstalten und diese sind wie immer sehr 
gut angenommen worden.
Ich bedanke mich bei allen Mitgliedern und 
sämtlichen Helfern im Verein für dieses ge-
lungene Jahr 2023!

Anna Maria Pollak, Obfrau

auch heuer in den Semesterferien Langlauf-
tage an, in den Osterferien fand unser tradi-
tionelles Oster-Trainingslager für unsere 
Vereinskinder und -jugendlichen statt und 
auch ein Anfängerkurs wurde für interes-

Oster-Trainingslager
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sierte Kinder veranstaltet. Das traditionelle 
Sommertrainingslager, das als Vorbereitung 
auf die österreichischen Meisterschaften 
dient, fand wieder in Oberschleißheim bei 
München statt.

Neben dem regulären Trainings- und Ver-
einsbetrieb kosteten die vielen paralle-
len Aktivitäten, etwa die Kooperationen 
mit den Schulen, Schnuppertrainings und 
Schulsportwettkämpfe, unserem sehr enga-
gierten Trainerteam viel Energie und Kraft. 

Deshalb ist es sehr erfreulich, dass unser 
Verein, zum ersten Mal in der Vereinsge-
schichte, ab März 2024 eine Trainerin für 
den Jugend- und Leistungssport anstellen 
kann. Möglich wird es insbesondere durch 
eine sehr großzügige Förderung des Landes 
Vorarlberg. Teresa Köppel übernimmt mit 
1.3.2024 die Funktion der Cheftrainerin und 
löst damit Thomas Böhler als Cheftrainer ab. 

Regatta am Greifensee Internationale Ruderregatta Wien

Durch die Anstellung von Teresa wird nicht 
nur eine Entlastung für das Trainerteam be-
wirkt, sondern der Jugend- und Leistungs-
sport wird künftig auch die Möglichkeit und 
Kapazität haben, neue Wege, wie etwa Coastal 
Rowing, zu gehen. 
 

Das Regattajahr 2023

Das Jahr startete mit der Indoor-ÖM in Wien. 
Der RV Wiking Bregenz war im Jugendbe-
reich mit einer großteils sehr jungen Mann-
schaft in Wien dabei. Für die gesamte in Wien 
startende Jugendmannschaft waren es die 
ersten Indoor-Meisterschaften. Es nahmen 
auch einige Schulmannschaften aus Vorarl-
berg an den Schulbewerben teil, die Vorarl-
berger Schülerinnen hatten im Wiking durch 
die im Herbst stattfindende Indoor-Challenge 
das Ergofahren kennengelernt.

Bei den Regatten der Saison, Regatta Heidel-
berg, Regatta am Greifensee bei Zürich, der 
Wiener Internationalen Ruderregatta und 
bei den Österreichischen Meisterschaften 
nahm jeweils fast unverändert die kleine, an 
Trainingsjahren sehr junge Rennmannschaft 
teil. Es wurde eine klare Leistungssteigerung 
sichtbar und mit jeder Regatta-Teilnahme 
stieg auch die Wettkampferfahrung der Teil-
nehmer. Bei der ÖM konnte schließlich zwar 
wieder keine Medaille gewonnen werden, im 
Schülerinnen-Doppelzweier (Anna-Sophia 
Wall, Madeleine Stenzel) waren wir mit dem 
4. Rang aber knapp dran.

Eine Woche nach der ÖM fand am 30.9.2023 
die Vereinsmeisterschaft statt:

Der bisherige Cheftrainer Thomas Böhler  
wird von Teresa Köppel per 1. März 2024 abgelöst

Trainingslager
München
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•	Bei den Schülerinnen verteidigte Madeleine 
Stenzel ihren Titel.

•	Bei den Schülern konnte Christoph Baaken- 
Buchrieser das Duell mit Laurenz Stadler 
für sich entscheiden. 

•	Bei den Juniorinnen holte sich, wie im Vor-
jahr, Ina Vonach den Vereinsmeistertitel.

•	Bei den Junioren gewann Jerrik Giesel-
brecht. 

Einer der Höhepunkte der Saison aus Bre-
genzer Sicht war sicherlich die 1. Österrei
chische Regatta im Coastal Rowing in Bre-
genz! Wir dürften uns nicht nur über 5 
Medaillen (darunter 1 Sieg) freuen, sondern 
konnten auch als Veranstalter dieser Regat-
ta unser organisatorisches Können zeigen, 
auch durch den Einsatz vieler ehrenamtlicher 
Funktionäre. Unsere Athlet:innen durften 
dabei zum ersten Mal Coastal Regatta-Luft 
schnuppern und zeigten nicht nur gute Leis-
tungen, sondern auch Begeisterung für diese 
neue Sparte des Ruderns. 

Schulbewerbe

Wie im Jahr 2022 veranstalteten wir die 
Schulbewerbe: am 29.3.2023 die Schul-
landesmeisterschaften im Indoor-Rudern, 
bei denen 146 Schülerinnen und Schüler 
um die Landesmeistertitel kämpften, und 
am 3.6.2023 die Landesmeisterschaften im 
Schulrudern. Obwohl beide Bewerbe gut be-
sucht waren, blieben leider kaum Kinder im 
Verein. Es wird für 2024 eine der wichtigsten 
Aufgaben sein, die Arbeit mit den Schulen 
fortzusetzen, aber auch Formate und Mög-
lichkeiten zu finden, Kinder zu scouten und 
sie im Verein zu halten.

Wir waren auch abseits der Schulen und 
Regattastrecken aktiv und versuchten das 
ganze Jahr über, Werbung für unseren Ver-
ein zu machen. So nahmen wir zum ersten 
Mal am Stundenlauf des Lions Club Bregenz 
teil. Danke an Stefan Behnke für die großarti-
ge Initiative und Idee!  Auch beim Familien-
sporttag am 10.9.2023 im Stadion in Bregenz 
waren wir mit einem Stand und einigen Ergos 
vertreten. 

Danksagung 

Zum Abschluss möchte ich unserem langjäh-
rigen Cheftrainer Thomas „George“ Böhler 
ein großes DANKE aussprechen. Thomas hatte  
die Aufgabe des Cheftrainers im Jahre 2013 
von Bernd Längle übernommen. Mit sehr 
viel Kompetenz und Wissen leitete er 11 Jah-
re lang den Rennbetrieb und erreichte mit 
unseren Athlet:innen sehr viele sportliche 
Höhepunkte. Zu den größten sportlichen Er-
folgen zählen sicherlich die U23 WM- und EM 
Teilnahme von Sarah Reimann im Jahr 2017. 
Thomas ließ sich nie vom Leistungsdruck 
übermannen und verstand es, seine Athletin-
nen und Athleten punktgenau auf den Renn-
tag vorzubereiten, und zwar so, dass sie die 
Leistung auch abrufen konnten. Die zahlrei-
chen bei Regatten und ÖMs gewonnenen Me-
daillen zeugen von einer erfolgreichen Arbeit 
als Cheftrainer.
Thomas, wir danken dir als Verein für dei-
ne Arbeit, für die vielen Stunden, die du auf 
Regatten, in den Trainingslagern und im Ver-
ein verbracht hast, um unseren Nachwuchs 
weiterzubringen. Es freut uns sehr, dass du 
weiterhin im Trainerteam bleibst und dein 
Wissen und deine Expertise weitergibst. 

Es ist viel passiert im Jahr 2023. Wir sind als 
Verein sehr dynamisch unterwegs und erle-
ben gerade eine spannende Zeit mit einigen 
Veränderungen und Herausforderungen. Be-
danken möchte ich mich bei unserem Trai-
nerteam für die sehr gute Arbeit, bei meinen 
Vorstandskollegen für das Mittragen, Disku-
tieren und Mitdenken und für die Verantwor-
tung, die sie alle für den Verein tragen. 
Ein großes Dankeschön geht aber an unsere 
Vereinsmitglieder. Wir alle sind der RV Wi-
king Bregenz. Wir machen den Verein leben-
dig und füllen den Namen mit Leben, Freude 
und Begeisterung! Auf ein gutes und erfolg-
reiches 2024!

Beatrix Reimann, 
Vorsitzende Jugend- und Leistungssport

Studenlauf des  
Lions Club Bregenz

ÖM Wien

Indoor Landesmeisterschaften Schulen
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Portrait Teresa Köppel

Leider zwang mich eine Verletzung zu einer 
unfreiwilligen Pause, wodurch der Leistungs-
abstand zum österreichischen Team nicht 
mehr zufriedenstellend aufgeholt werden 
konnte. Doch ich setzte meinen persönlichen 
Ruderkurs fort und nahm bis zum Alter von 

18 Jahren noch regelmäßig an Regatten und 
österreichischen Meisterschaften teil. 

Nach dieser Phase des aktiven Ruderlebens 
konnte ich erste Erfahrungen mit dem Be-
treuen von Anfängergruppen sammeln. Der 
Wunsch, mein umfangreiches Wissen und 
meine Begeisterung für den Rudersport an 
die nächste Generation weiterzugeben, wur-
de von Jahr zu Jahr stärker. Mit jedem Jahr, 
das verstrich, wuchs nicht nur mein persön-
licher Einsatz für den Rudersport, sondern 
auch meine Fähigkeiten als Trainerin. Die 
Vereinsaufgaben, denen ich mich widme-
te, forderten mich heraus und ermöglichten 
mir eine kontinuierliche persönliche Ent-
wicklung. Auch diverse Fortbildungen und 
Lehrgänge des Olympiazentrum Vorarlbergs 
halfen mir, mich stetig persönlich weiterzu-
entwickeln und setzten neue Impulse, wenn 
es um die Begleitung von Jugendlichen auf 
mentaler sowie sportlicher Ebene geht.

Der Rudersport bleibt für mich nicht nur eine 
sportliche Disziplin, sondern eine Leiden-
schaft, die ich mit Enthusiasmus an junge 
Talente weitergebe. Mein Weg im Rudersport 
hat mich gelehrt, dass Herausforderungen da 
sind, um uns zu stärken und neue Wege zu 
gehen.
Ich blicke gespannt auf den neuen Abschnitt 
als Cheftrainerin für den Jugend- und Leis-
tungssport und freue mich darauf, die Faszi-
nation des Rudersports mit anderen zu teilen 
und gemeinsam neue Erfolge zu feiern.

Teresa Köppel, 
Cheftrainerin Jugend- und Leistungssport

Mein Weg zum Rudersport: Von der passionierten Ruderin zur 
engagierten Trainerin

Seit meinem 10. Lebensjahr bin ich dem Rudersport verfallen. 
Meine ersten Erfahrungen sammelte ich im Jugendalter und 
meine Begeisterung war nicht zu übersehen. Mit einigen Erfolgen 
im U14-Bereich durfte ich dann im Jahr 2007 Österreich beim 
Coupe de la Jeunesse in Varese / Italien als Ersatzfrau vertreten – 
ein Höhepunkt meiner bisherigen Ruderkarriere. 

Teresa Köppel, 
die neue Cheftrainerin des 

Jugend- und Leistungssports



  |  9

Impressionen
Jugend- und 

Leistungssport 
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Einsteigerkurs und Begleitetes  
Rudern
Kurz nach dem Anrudern, meist in der letz-
ten Aprilwoche, beginnt der fast 2,5 monatige 
Einsteigerkurs, den Ute Denkenberger 2023 
zum ersten Mal organisiert hat. Dank der be-
geisterten Mundpropaganda der bereits Ru-
dernden konnten wir 28 Neugierigen einen 
Bootsplatz für den Einsteigerkurs geben. 
Sieben C4x+ trafen sich im Mai und Juni je-
weils zwei Mal die Woche, um unter der An-
leitung ihres Trainerteams das Rudern in sei-
nen Grundzügen zu erlernen. Daneben wurde 
Boots- und Materialkunde sowie Wind- und 
Wetterkunde vermittelt und die Leidenschaft 
für das Rudern entfacht. Erfreulicherweise 
konnten dieses Jahr beim Sommerfest be-
sonders viele neue Mitglieder durch dieses 
Angebot gewonnen werden.

Parallel dazu läuft in den Monaten Mai und 
Juni jeweils samstags, ab Juli mittwochs und 
samstags das Begleitete Rudern. Das be-
gleitete Rudern soll v.a. den Einsteiger:innen 
helfen, ihre Rudertechnik zu vertiefen und 
den Anschluss im Verein zu erleichtern. Es 
wird allerdings auch gerne als fixer Termin 
und Treffpunkt für bestehende Mitglieder an-
genommen und so waren die meisten Aus-
fahrten sehr gut besetzt.
Das begleitete Rudern ist auch 2024 eine gute 
Gelegenheit gleich am Anfang der Saison in 
Begleitung erfahrener Ruder:innen auf’s 
Wasser zu gehen und den Anschluss an die 
Rudergemeinschaft wieder zu finden.

Der Einsteigerkurs und das begleitete Ru-
dern ist ein wesentlicher Faktor, um neue 
Mitglieder für das Rudern zu begeistern und 
für den Verein zu gewinnen.

Darum ein HERZLICHES DANKESCHÖN an 
die vielen Ausbildner:innen und Helfer:innen 
beim Begleiteten Rudern für Eure wertvolle 
Arbeit!

Skiff Training
Eine erfreulich hohe Beteiligung durfte das 
Skiff Training dieses Jahr verzeichnen. Auf-
grund der hohen Nachfrage wurden drei Ter-
mine durchgeführt, meist bei strahlendem 
Sonnenschein, aber nicht immer bei skiff-
tauglichem Wasser. Die Teilnahme am Skiff 
Training ist Voraussetzung, dass man bei der 
Berechtigungsfahrt im Einer antreten kann.
Ziel des Trainings ist, dass man sich im doch 
sehr schmalen und instabilen Einer vom An-
fang bis zum Ende der Ausfahrt (zumindest 
meistens) sicher und wohl fühlt. Ebenso wer-
den die Wind- und Wetterbedingungen be-
sprochen und je nach Vorkenntnissen wird an 
der Verbesserung der Technik und des Bewe-
gungsablaufes gearbeitet.

Wanderfahrten und Ausflüge
Dieses Jahr fanden drei Wanderfahrten auf 
fremden Gewässern und zwei am Bodensee 
statt. Christian Kaizler, unser Wanderruder-
wart, hat dazu einen eigenen Bericht ge-
schrieben, den es sich zu lesen lohnt.

Bericht des Erwachsenensports
Im Bereich „Erwachsenensport“ kann auf ein sehr erfolgreiches 
Ruderjahr zurückgeblickt werden. 

Gewässer Wann Leiter:in Teilnehmerzahl Geruderte km
Ulm bis Ingolstadt 18.-21.05.2023 Isabelle Groll 12 80
Alle vier Becken des  
Vierwaldstättersees und  
der Zugersee

08.-11.06.2023 Christian Kaizler 18 106

Befahrung der Elbe  
(Fortsetzung von 2022)

13.-23.07.2023 Christian Kaizler 15 318

Wanderfahrt Altmühltal 28.04.-01.05.2023 Martin Latschrauner 9 -
Bregenz bis Schaffhausen 12.-14.07.2023 Martin Latschrauner 10 110
Einmal um den Bodensee 31.08.-03.09.2023 Martin Latschrauner 7 120
Radolfszell bis Schaffhausen 
und rund um Insel Reichenau

06.-07.09.2023 Martin Latschrauner 4 45



  |  11

Martin Latschrauner hat in Eigeninitiative 
für Interessierte und einige Einsteiger:innen 
ebenso einige Ausfahrten organisiert. 

Mondscheinausfahrten
Im Jahr 2023 konnten zwei Mondscheinaus-
fahrten unter der Leitung von Falk Ulrich 
durchgeführt werden. Sie finden meist in den 
Monaten Juni, Juli und August jeweils zum 
Vollmond statt. Seit Jahren erfreuen sie sich 
großer Beliebtheit und sind für neue Mitglie-
der oftmals ein besonderes Erlebnis.
Die erste führte Anfang Juni mit fünf Boo-
ten zum Ruderclub Lindau, die zweite Aus-
fahrt führte ins Seerestaurant nach Hard. Die 
Rückfahrt fand unter abenteuerlich schwie-
rigen Bedingungen statt. Die dritte Ausfahrt 
zum grünen Damm musste kurzfristig wegen 
Starkwindwarnung und unklaren Verhältnis-
sen abgesagt werden.

Masters Rennsport: Kurz- und 
Langstrecke
Schon im November 2022 startete die Dirty 
Dozen Challenge. Bei dieser muss über zwölf 
Wochen wöchentlich eine bestimmte Strecke 
mit abnehmender Distanz, beginnend beim 
Halbmarathon bis hin zu 100m am Ende der 
Challenge, auf einem Concept 2 Ergometer 
bezwungen werden. Dieser Challenge stell-
ten sich gleich drei Wikinger:innen: Betti-
na Siess, Günther Wetschnig und Markus 
Schrott und erreichten sehr passable und 
persönliche Bestleistungen.
Ende Jänner fand die Österreichische In-
door Meisterschaft in Wien statt. Ute Simma 

entschied ihre Altersklasse für sich, Bettina 
Siess und Günther Wetschnig konnten sich in 
ihrer Altersklasse den jeweils dritten Platz 
sichern und Markus Schrott erzielte eine 
neue persönliche Bestleistung.

Schon früh begann das Wettkampfjahr auf 
dem Wasser für Ute Simma. Im Jänner und 
Februar nahm sie mit ihren italienischen 
Partnerinnen bei Regatten am Lago di Pusia-
no, in der Nähe des Comer Sees, mit 6 km 
(2. Platz) und in Turin auf dem Po mit 5 km 
(3. Platz) teil. Beim internationalen und sehr 
bekannten Heineken Roeivierkamp in Ams-
terdam auf der Amstel (2500 m, 5000 m und 
250 m an zwei Tagen) waren sie von 57 Boo-
ten das schnellste Masters Frauen Boot und 
konnten sich den Sieg sichern.

Dieses Jahr wurde das Trainingslager im 
Juni zuhause in Bregenz durchgeführt. Mor-
gens wurde gerudert, abends wg. starkem 
Wind auf den Pfänder gegangen, mit dem 
Rennrad und Mountainbike über Buch nach 
Alberschwende geradelt und es gab einen 
Workshop zum Thema Mobilisation.

Am ersten Juli Wochenende folgte Ute einer 
Einladung deutscher Ruderpartnerinnen zu 
den Offenen Deutschen Meisterschaften 
nach Köln. Dort konnte sie mit ihren Partne-
rinnen jeweils 2x Bronze gewinnen und wurde 
im Doppelvierer deutsche Masters Meisterin.

Am selben Wochenende fand der Herrschin
ger Triangel (6 km) in Herrsching am Ammer-
see statt. Dies war die erste Langstrecken-
regatta im Jahr 2023. Das Inn-Beaver-Race 

Coastal Rowing kommt im Verein gut an Faschingsausfahrt: Ore-Ore!

Ute und Bettina bei der 
Österreichischen Indoor 
Meisterschaft in Wien

Ute bei der Regatta Heineken Roeivierkamp Bronze für Ute und deutsche Masters Meisterin
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über 10 km in Rosenheim und die Welfenre-
gatta über 6 km in Rosenheim, mussten in 
den Monaten davor wg. Hochwasser abgesagt 
werden. Wie schon in den Vorjahren lehrten 
unsere beiden Boote mit Günther Wetschnig, 
Ute Denkenberger, Heidi und Klaus Floria-
ni und Bettina Siess, Manfred Carotta, Hei-
di Shah und Christian Kaizler (Steuerfrauen 
Brigitte Winder und Veronika Kaizler) den an-
deren das Fürchten und der 1. und 2. Platz 
ging wieder mal nach Bregenz.

Die Euro Masters Regatta in Oberschließ-
heim bei München Ende Juli war 2023 ge-
prägt von Unterbrechungen aufgrund von 
Gewitter und Unwetterwarnungen. Neben 
Bettina Siess und Ute Simma nahmen zum 
ersten Mal auch Thomas Böhler alias George 
und Tevfik Mersin teil. Ute konnte 6x Gold im 
Einer und in Renngemeinschaften errudern 
und gemeinsam mit Bettina im Doppelzweier 
gewinnen. Bettina erreichte im Einer und in 
Renngemeinschaften jeweils einen 2., 3. und 
4. Platz. Tevfik und Thomas schafften es in 
mehreren Rennen auf den jeweils 3. Platz.

Im September fand der Prienathon (12 km) in 
Prien rund um die drei Chiemsee Inseln statt. 
Dort ist der Wiking schon gefürchtet und 
auch diesmal waren die zwei Wiking Boote 
mit Günther Wetschnig, Heidi und Klaus Flo-
riani, Ute Denkenberger (Steuerfrau Brigitte 
Winder) und Bettina Siess, Manfred Carotta, 
Heidi Shah und Christian Kaizler (Steuermann  
Bettinas Ehemann) wieder erfolgreich. In ei-
nem Starterfeld von gesamt 22 Booten holten 
sie sich den ersten und den dritten Platz.

Am dritten September Wochenende fanden 
als Höhepunkt der Saison die Österreichi-
sche Masters Meisterschaft in Wien statt. 
Bettina Siess und Ute Simma wurden im Dop-
pelvierer in Renngemeinschaft und im Dop-
pelzweier Masters Meister. Ute konnte den  
Masters Einer ebenso für sich entscheiden.

Coastal Rowing

Um auf unsere im Oktober in Bregenz statt-
findende erste Österreichische Coastal Ro-
wing Regatta besser vorbereitet zu sein und 
um über das Coastal Rowing mehr zu erfah-

ren und es auch selbst auszuprobieren, nah-
men im September Ute Simma und Christian 
Kaizler an einem zweitägigen Coastal Rowing  
Workshop in Konstanz statt.

Ute Simma folgte Mitte Oktober einer Einla-
dung ihrer italienischen Ruderpartnerin und 
nahm zum ersten Mal selbst an einer Coastal 
Beach Sprint Regatta in Izola/Slowenien teil. 
Sie wurden im Coastal Doppelzweier in der 
offenen Klasse zweit und um eine wertvolle 
Erfahrung reicher.

Ebenso in der offenen Klasse startete Ute 
Simma bei unserer 1. Österreichischen Co-
astal Regatta. Gemeinsam mit Sarah Rei-
mann gewann sie die offene Frauenklasse 
und mit ihrem Salzburger Partner wurde sie 
im offenen Mixed Rennen dritt.

Wintertraining

Wer will, kann sich über die Wintermonate 
November bis März mit einem vielfältigen An-
gebot fit halten oder sogar seine Fitness ver-
bessern. Ein alter Spruch dazu ist: „Im Winter 
werden die Beine gemacht“. Auch wenn das 
abendliche Training manchmal nach einem 
langen Arbeitstag und in der Dunkelheit 
Überwindung kostet, so macht das gemein-
same Training in der Gruppe sehr viel Spaß 
und die Zeit verfliegt wie im Wind.

In den Monaten November bis März wurden 
drei Ergometertermine von Ute Simma, Jutta 
Seeburger und Bettina Siess jeweils am Mon-
tag, Mittwoch und Donnerstag angeboten. 
Weiters fand das beliebte Training bei Heidi  
Floriani in der Turnhalle BG Gallusstraße statt.

Poltern im Wiking

Gleich zweimal wurde dieses Jahr im Wi-
king gepoltert. Mit Barbara Jussel wurde 
eine letzte „Jungfernfahrt“ unternommen 
und aus der Schweiz musste ein ehemaliger 
Leistungsruderer und jetziger Schiedsrichter 
vor seinen Kumpels sein Können mit Kunst
stücken im Einer beweisen.

Abschließend möchte ich allen, die kleine 
und große Aufgaben und Funktionen im Res-
sort Erwachsenensport übernehmen, für 
Eure Begeisterung, Leidenschaft und wert-
volle Mitarbeit danken! HERZLICHEN DANK!

Ute Simma,  
Vorsitzende Erwachsenensport

Herrschinger Triangel

Rose am Wörthersee mit
Markus, Bettina und Günther

Barbara Jussel auf der  
letzten „Jungfernfahrt“ 
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Impressionen 
Anrudern und  
Sommerfest
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Bericht über die Wanderfahrten
In der Rudersaison 2023 wurden wieder mehrere mehrtägige 
Wanderfahrten, auf dem Bodensee und auf „fremden“ Gewässern 
absolviert:

Vom 18.-21. Mai von Ulm bis Ingolstadt: 12 
unerschrockene Wikingerinnen und Wikin-
ger haben sich der durch die vorangegan-
genen Niederschläge deutlich höheren und 
schnelleren Donau gestellt und konnten von 
Zuständen berichten, die man nur an einem 
Fluss erleben kann.

Vom 8.-11. Juni wurden die Schweizer Urkan-
tone auf dem Wasser befahren: beginnend in 
Flüelen am Urnersee wurden alle vier Be-
cken des Vierwaldstättersees und auch noch 
der Zugersee mit 106 Ruder-km befahren. Im 
Seeclub Zug konnten wir erahnen, wie es ist, 
wenn soziale Ebene im Vereinsleben wegge-
brochen ist…

Die 2022 begonnene Befahrung der Elbe 
wurde 2023 fortgesetzt, ab Schönebeck bei 

Magdeburg war erlebbar, was Niederwasser 
bedeutet: die Großschifffahrt war eingestellt, 
die Freizeitschiffer hatten keine Lust, ihre 
Vehikel aus den seichten Häfen zu bugsieren 
und wir den Fluss bis knapp vor Hamburg für 
uns alleine. Nach sehr viel Gegend und 318 
km war die Einfahrt in die Freie und Hanse-
stadt Hamburg ein eindrückliches Erlebnis 
für 15 Wikingerinnen und Wikinger.

Am Bodensee hat Martin Latschrauner zwei-
mal die Fahrt bis nach Schaffhausen gewagt 
und so das heimatliche Revier den Interes-
sierten näher gebracht.

Christian Kaizler,
Wanderruderwart
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Webseite 

Die Vereinssoftware ClubDesk wird seit 2022 
auch für die Gestaltung und Befüllung unse-
rer Webseite rv-wiking.at verwendet. Dies 
ermöglicht, dass Mitglieder, die eine Funk-
tion innehaben, relevante Informationen, 
Downloads, Berichte und Termine selbst ein-
pflegen können. Durch die steigende Anzahl 
an Redakteurinnen und Redakteuren ist die 
Webseite im letzten Jahr massiv gewach-
sen. Sie ist nicht nur das Aushängeschild für 
unseren Verein nach außen, auch die Wikin-
gerinnen und Wikinger bekommen hier wich-
tige Fakten zum Nachlesen und nützliche 
Links bereitgestellt - Faustregeln und Erfah-
rungswerte beim Menüpunkt „Wind, Wetter & 
Sicherheit“ inklusive. 
Der interne Bereich der Webseite wurde wei-
ter ausgebaut. Nach dem Login, können An-
träge in Formularen ausgefüllt und geleistete 
Arbeitsstunden digital erfasst werden.
Für die Coastal Rowing Regatta in Bregenz 
wurde eine eigene Landingpage eingerichtet. 
Hier konnte man sich direkt für die Regatta 
anmelden und Ergebnisse der Regatta konn-
ten live auf der Webseite mitverfolgt werden. 

Newsletter

Ein nicht zu vernachlässigendes Kommuni-
kationsmedium ist nach wie vor der News-
letter an alle Mitglieder. Das neue Team im 
Vorstand hat beschlossen, nach jeder Sitzung 
einen Newsletter auszusenden, um mög-

Bericht Schriftführung & Kommunikation
In der Kommunikation des Vereins hat sich viel getan: 
Die Webseite wurde zunehmend mit Informationen für 
Vereinsmitglieder und Interessierte gefüllt.

lichst transparent und offen über aktuelle 
Geschehnisse und Neuigkeiten zu berichten. 
Mitglieder, die keinen E-Mail-Zugang haben, 
bekommen den Newsletter postalisch zuge-
sendet. 

Video & Fotos

Unser Vereinsfotograf Peter Praeg war auch 
in diesem Jahr wieder mit seiner Kamera 
bei den Veranstaltungen vor Ort. Dafür herz-
lichen Dank! Die Fotos der Coastal Rowing 
Regatta wurden zeitnah über einen Link auf 
der Webseite zum Download zur Verfügung 
gestellt. 
Da Coastal Rowing eine recht neue Diszi-
plin ist, wurde auch ein Imagefilm gedreht.  
Otmar Moser wurde hierfür engagiert. Der 
Film wurde in den Sozialen Medien auf Insta
gram @rv_wiking_bregenz und Facebook @
rvwikingbregenz geteilt und fand großen An-
klang. Selbst der ORF ließ sich die Regatta 
nicht entgehen und sendete einen Beitrag im 
„Vorarlberg heute“.

Sportlich-spitze

2023 wurde die Plattform sportlich-spitze.at 
vom Land Vorarlberg eingeführt, bei der alle 
Vorarlberger Sportvereine vorgestellt wer-
den. Wir treten hier in einer Doppelrolle auf, 
da wir Ruderverein und auch Ruderverband 
sind. Vorbeischauen lohnt sich.

Fabienne Rohner
Schriftführung

Impressionen 
Wander-
fahrten
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Bericht der Verwaltung
Besondere Positionen

Im Bereich Bootspark wurde ein Roseman-
Einer für 50 kg für die Jugend zum Preis 
von € 5.771,00 angeschafft. Weiters wurden 
5 Paar Skulls (€ 2.460,00) und 2 gebrauchte 
Concept2 Ergometer (€ 1.600,00) gekauft.  

Für den Wikingbus fielen € 8.384,16 an Repa-
raturkosten an. 

Das Coastal-Rowing Projekt (Wasserungshil-
fe, Transportwagen und Lift für die Lagerung 
der Boote in der Halle) wurde 2023 nicht wie 
geplant ausgeführt. Somit ist die Investition 
von € 40.000,00 dafür wieder für das Jahr 
2024 geplant. 

Die Ausgaben für unser erfolgreiches Coastal- 
Rowing Event lagen um rund € 1.500,00 über 
unseren Einnahmen. 

Der Mitgliedsbeitrag wurde 2023 wie be-
schlossen von € 250,00 auf € 300,00 bzw. von 
€ 125,00 auf € 150,00 erhöht.

DAS JAHR 2024

Budget 2024

Das budgetierte Minus ist durch unsere Rück-
lagen gedeckt. Wie oben erwähnt, haben wir 
2024 wieder die Investition für unser geplan-
tes Coastal-Rowing-Projekt vorgesehen. 

Im Oktober 2024 werden wir erneut das Coas
tal Rowing Event durchführen, das wir im 
Budget entsprechend berücksichtigt haben.

Neue Trainerin

Ab 01.03.2024 hat der Ruderverein Wiking 
erstmalig eine angestellte Trainerin. Dabei 
handelt es sich um unsere Teresa Köppel, 
die sich seit Jahren um unseren Rudernach-
wuchs kümmert. Ihr Aufgabengebiet ist der 
Jugendrennsport und das Coastal Rowing.
Bei der Bewältigung der Kosten werden wir 
hier zu 75% durch das Land Vorarlberg unter-
stützt. Der Österr. Ruderverband trägt eben-
falls fachlich und finanziell zu unserer neuen 
Trainerin bei.

in EUR Budget 2023 Ist 2023

Kassastand am Jahresanfang 27.829,72 27.829,72

Geplante Einnahmen 129.820,00 156.678,90

Geplante Ausgaben 173.700,00 -121.241,33

Summe -16.050,28 63.267,29

in EUR         Ist 2023 Budget 2024

Kassastand am Jahresanfang 27.829,72 58.267,28

Geplante Einnahmen 156.678,90 171.005,00

Geplante Ausgaben -121.241,33 -242.900,00

Summe 63.267,29 -13.627,72

Rücklagen, neu -5.000,01

Saldo 58.267,28

DAS JAHR 2023
Die Mitglieder 

Wir hatten 2023 13 Abgänge bei den Passiv-
Mitgliedern, dem gegenüber stehen 8 Zugän-
ge bei den Aktiv-Mitgliedern und 1 weiteres 
neues Passiv+ Mitglied.

 Mitgliederstand 01.01.2023 31.12.2023  Differenz

Ehrenmitglieder 2 2 0

Aktive 196 204 8

Jugend und Studenten 44 44 0

Passiv 100 87 -13

Passiv+ 18 19 1

Gesamt 360 356 -4

0

50

100

150

200

250

300

350

400

Mitgliederentwicklung seit dem Jahr 2014

368
2014

360
2015

382
2016

358
2017

357
2018

378
2019

324
2020

349
2021

360
2022 2023

356

Finanzen 2023

Budget 2024



  |  17

Danke

Ich danke allen, die mich bei meiner neuen 
Aufgabe unterstützt haben. Herzlichen Dank 
an Brigitte, die die gesamte und aufwendige 
Buchhaltung erledigt; Manfred, der die Mit-
gliederverwaltung bestens betreut. Ebenso 
auch ein großes Dankeschön an die Damen, 
die sehr wichtige Dienste im Veranstaltungs-

team (Roswitha, Ursula, Annette…), in der 
Verwaltung der Ruderbekleidung (Astrid) und 
der Organisation der Arbeitseinsätze (Kate-
rina, Claudia, Veronika) leisten. Last but not 
least danke ich unseren verlässlichen Rech-
nungsprüfern Elmar und Tilman.

Bettina Siess
Vorsitzende Verwaltung

Wir, die Freiwilligenkoordinatorinnen, haben 
uns im Vereinsjahr 2023 u.a. um die Unter-
stützung von Anlässen wie Schulrudern, 
Anrudern, Sommerfest und Abrudern ge-
kümmert. Hier ging es um das Ansprechen 
von Vereinsmitgliedern und die Bitte um Mit-
hilfe. Wir haben viele positive Zusagen, aber 
genauso viele Absagen bekommen. Das hat 
uns einigermaßen frustriert, aber auch mo-
tiviert. In den Wintermonaten haben wir mit 
der Unterstützung vieler Mitdenker:innen 
versucht, den Thekendienst neu zu überden-
ken. An oberster Stelle steht das Anliegen, 
den Thekendienst so einfach wie möglich zu 

Für unsere Mitglieder starten wir mit dem 
Verkauf der Vereinskleidung beim Anrudern.
An diesem Sonntag stellt uns die Firma Skin-
fit die Musterteile zur Verfügung zum Sehen, 
Fühlen, Probieren und Bestellen.
Während der Rudersaison bieten wir jeden  

Bericht der Freiwilligenkoordinatorinnen 

Bericht Ruderbekleidung

organisieren, damit jedes Mitglied diesen be-
wältigen kann. Weiters haben wir während 
den Ausbildungsmonaten (Mai - Juni) die 
Theke dienstags bis donnerstags in Betrieb. 
In den Sommermonaten gibt es „nur noch“ 
einen Clubabend, der jeweils am Mittwoch 
von einer Gruppe „bespielt“ wird. Dadurch 
reduziert sich die Anzahl der zu leistenden 
Dienste enorm. Wir hoffen, mit diesen Än-
derungen die Vereinsmitglieder zu entlasten 
und ebenso dem geselligen Vereinsleben 
eine neue Chance geben zu können.

Claudia Bender und Veronika Kaizler

1. Mittwoch im Monat ab 18.30 die Möglich-
keit, unsere Vereinskleidung zu erwerben.

Wir freuen uns über euer Interesse. 

Astrid Frei und Christiane Döring

Claudia Bender und 
Veronika Kaizler

Bei den Festen wie Anrudern, 
Sommerfest, Bayrisches 
Frühstück oder auch beim 
Abrudern ist unser Verein auf 
zahlreiche helfende Hände 
angewiesen. Danke!
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Bericht Sachanlagen
Im März 2023 unterstützte unser Ruderverein die traditionelle 
Seeputzete der Stadt Bregenz. Unsere Mitglieder engagierten 
sich tatkräftig und säuberten das zugewiesene Areal, um unser 
schönes Seeufer zu erhalten.

Im April wurde die Reinigung des Vereinshau-
ses und der Bootshallen durchgeführt, wobei 
sowohl Jugendliche als auch Erwachsene in 
großer Zahl teilnahmen. Dank ihres Einsat-
zes konnten alle geplanten Reinigungs- und 
Instandhaltungsarbeiten erfolgreich abge-
schlossen werden.

Die beiden Motorboote Hofele und Argus 
stellen, aufgrund ihres hohen Alters, eine 
zunehmende Herausforderung in Bezug auf 
Instandhaltung und Reparatur dar. Trotz der 
sehr vielen investierten Stunden ( Dank geht 
an Gero V. und Wulf M. ) war es schwierig, 
ihre volle Funktionalität aufrechtzuerhalten. 
Es sind erste Überlegungen angestellt wor-
den, ein neues Motorboot anzuschaffen, ins-
besondere als Ersatz für das Motorboot Ho-
fele.
Es konnte ein neues Boot von Rosemann für 
den Rennsport, ein Einer für 50 kg Körper-
gewicht, angeschafft werden, sowie fünf Paar 
neue Skulls, um die Ausrüstung des Vereins 
zu optimieren und den Bedürfnissen des Er-
wachsenensports gerecht zu werden.

Nach konstruktiven Gesprächen haben wir 
uns mit dem RC Lochau geeinigt und einen 
Schenkungsvertrag unterzeichnet. Alle neun 
Boote, die bereits seit Jahren bei uns in Be-
nutzung waren, sind nun im Besitz des RV 
Wiking Bregenz.
Die 20 Schwimmwesten für den Jugend- und 
Leistungssport wurden auf neuesten Sicher-
heitsstand gebracht. Teilweise mussten sie, 
auf Grund des Alters, auch ersetzt werden.

Außerdem wurden größere Reparaturen an 
der Frigga (Dank an Matthias H.) und klei-
nere Reparaturen an verschiedenen Booten 
durchgeführt. Eine Liste mit ausstehenden 
Reparaturen liegt vor und wird zeitnah abge-
arbeitet.

Zwei neuwertige Ergos wurden dem Ruder-
verband abgekauft, was einen wichtigen Bei-
trag zur Modernisierung unseres Trainings-
equipments darstellt.

Unser Mannschaftsbus musste kosteninten-
siv repariert werden, um seine Zuverlässig-
keit und Sicherheit zu gewährleisten.

Auch am Vereinsgebäude wurden Reparatu-
ren durchgeführt, darunter die Reparatur ei-
nes undichten Daches und eines verstopften 
Kanalsystems. Das defekte Schiebefenster 
im Trainingsraum wurde provisorisch repa-
riert und mit der Umrüstung der Beleuch-
tung auf LED wurde begonnen.

Die Kästchenverwaltung und -vergabe wurde 
neu organisiert und ist nun effizienter. Künf-
tig können Mitglieder über die Homepage 
Kästchen beantragen.

Eine der größten Herausforderungen bleibt 
die Frage der Wasserung schwerer Boote, 
insbesondere für einige Mitglieder, die hier-
bei aufgrund von physischen Einschränkun-
gen Unterstützung benötigen. Die ersten Plä-
ne konnten aus verschiedenen Gründen nicht 
umgesetzt werden. Neue Lösungsansätze 
werden in Zusammenarbeit mit der HTL Bre-
genz erarbeitet, wobei die komplexen Anfor-
derungen und Gegebenheiten des Vereinsge-
ländes berücksichtigt werden müssen.
Weiters steht für den kommenden Winter die 
Sanierung der großen Steganlage an, um si-
cherzustellen, dass unsere Infrastruktur auch 
in Zukunft den Anforderungen gerecht wird.

Achtung: Im Bereich Sachanlagen bitten wir 
um weitere tatkräftige Unterstützung für 
kleinere bis mittlere Aufgaben, eine gute Ge-
legenheit die Vereinsmitarbeit abzuleisten.

Wir blicken auf ein ereignisreiches Jahr zu-
rück und bedanken uns bei allen Mitgliedern, 
Unterstützern und Partnern für das Engage-
ment und ihren Beitrag zum Erfolg des Ver-
eins. Wir freuen uns auf weitere spannende 
Projekte und Herausforderungen im kom-
menden Jahr.

Günther Wetschnig
Vorsitzender Sachanlagen
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Nachrufe 2023: 
Wir trauern um unsere Vereinsmitglieder

Franz Bechter
* 7.3.1949, † 17.3.2023 

Franz Bechter war seit 2002, zwei Jahre nach dem Beitritt seiner Frau 
Anna, Mitglied des Rudervereins Wiking. Beide kamen zum Verein, weil 
ihre Kinder begeisterte Rennruderer waren. Zusammen mit Helmut 
Langer, Harry Berger und Helmut Kaizler ruderte er hauptsächlich im 
damaligen Männerachter. Besonders gerne ist er auch bei den Männer-
fahrten dabei gewesen. Nach seiner Pensionierung war er ab 2013 vier 
Jahre lang als Hauswart des Vereins im Ausschuss. Diese Aufgabe erfüll-
te er mit sehr viel Engagement und großem Zeitaufwand. In dieser Zeit 
war das Vereinshaus sehr gut gewartet. Wir konnten uns sehr glücklich 
schätzen und bewahren die Erinnerungen.

Erich Pipp
* 13.12.1924, † 23.10.2023 

Erich Pipp war schon als Schüler im Verein. Er war dabei, als Vereins-
mitglieder nach Kriegsende einige Boote des Vereins versteckten und in 
Sicherheit brachten, um sie vor den Besatzungstruppen und sonstigen 
Vandalen zu schützen, die dem Vereinseigentum schwere Schäden zufüg-
ten. Er war nicht nur Ruderer, sondern auch sonst sehr sportlich: Er turn-
te und spielte später vor allem Tennis und engagierte sich im Tennisverein. 
Auch als er nicht mehr ruderte, war er all die Jahre noch Passivmitglied 
und ist dies aus Verbundenheit dem Verein gegenüber bis zu seinem Tod 
geblieben.

Irene Winter 
* 11.8.1924, † 12.11.2023 

Unser langjähriges Ehrenmitglied war seit den 50er Jahren im Ruderver-
ein Wiking. Ihre sportliche Begeisterung, ihr unermüdliches Engagement 
und ihre Umsicht waren für unsere Mitglieder von großer Bereicherung. 
Der Ruderverein bedeutete ihr sehr viel und sie machte alle Arbeiten bei 
uns mit großer Freude. Sie war auch wegen ihrer Disziplin für uns ein gro-
ßes Vorbild. Wir haben ihren großen Einsatz besonders bewundert und 
werden sie sehr vermissen.

„Wenn die Sonne des 
Lebens untergeht, leuchten 
die Sterne der Erinnerung.“
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Erste Österreichische Coastal Rowing Regatta
Das Küstenrudern, englisch Coastal Rowing, ist die wilde Variante 
des „Flachwasser-Ruderns“. Es wird v.a. dann so richtig lustig, 
wenn es Wind und Wellen hat. Im Grunde ist es genau das 
Gegenteil von dem, was man sich beim Flachwasser-Rudern 
wünscht. Je wilder, desto besser.

Was ist Coastal Rowing

Es hat seinen Ursprung an den Meeresküs-
ten, erfreut sich in den in den letzten Jahren 
immer höherer Beliebtheit und wird inzwi-
schen auch häufig an Binnenseen betrieben. 
Das Coastal Rowing kann als Breitensport 
und als Rennsport betrieben werden.

Im Wesentlichen unterscheidet sich die Bau-
art der Boote. Sie sind so konstruiert, dass 
ins Boot schwappende Wasser über das Heck 
abfließen kann. Die Boote sind in der Renn-
sport-Variante sehr schwer, um eine Stabili-
tät bei Wellen im Wasser zu garantieren. Es 
bedarf massiver Wellen, dass die Boote um-
kippen.

Unser Verein verfügt bereits über einen leich-
ten Coastal Doppelzweier und einen leichten 
gesteuerten Coastal Doppelvierer, ebenso 
über einen schweren Renndoppelzweier. 
Gerade am tagsüber oft welligen Bodensee 
profitiert man bei stärkerem Wellengang 
von den stabilen Coastal Booten. Im Winter 
bei kälteren Wassertemperaturen bieten die 
Boote mit dicken Kunststoffwänden mehr 
Sicherheit und Stabilität. Dass unsere ver-
einseigenen Coastal Boote im Jahr 2023 sehr 
gerne gerudert wurden, zeigt die Anzahl der 
Verwendungen und die Kilometer Statistik.

Zwei Wettkampfformate

Beim Beach Sprint wird idealerweise an ei-
nem Sandstrand mit einem Sprint gestartet, 
ins Boot gesprungen, ein ca. 250 m langer 
Zickzack Kurs um Bojen gerudert, eine 180° 
Wende um eine Boje gemacht, ans Ufer zu-
rückgerudert, aus dem Boot gesprungen und 
ins Ziel gesprintet.

Bei der Langstrecke, die Endurance-Varian-
te, muss ein vorgegebener Kurs von 4-6 km 
um mehrere Bojen gerudert werden. Start 
und Ziel befinden sich dabei auf dem Wasser.

Eine Besonderheit beim Coastal Rudern ist, 
dass sogar bei Weltmeisterschaften Mixed 
Rennen, also Rennen, in denen mindestens 
die Hälfte der Mannschaft weiblich ist, durch-
geführt werden.

Erst vor wenigen Monaten hat das Internatio-
nale Olympische Komitee (IOC) entschieden, 
dass die Beach Sprint-Variante 2028 bei den 
Olympischen Spielen in Los Angeles olym-
pisch wird.

Coastal Regatta in Bregenz

Der Bodensee ist ein großes offenes Gewäs-
ser und gerade am Ostende trifft uns der 
Wind manchmal unvorhersehbar heftig und 
führt zu starkem Wellengang. Aus dieser 
geografischen Lage heraus ist unser Ruder-
revier prädestiniert für das Coastal Rowing. 
Vor dem Hintergrund, dass das IOC wie er-
wähnt schon länger über das Coastal Rowing 
als eigene Disziplin nachdachte, entstand die 
Idee, eine Coastal Regatta bei uns am Boden-
see durchzuführen.

Die Planungen begannen bereits 2022 und 
der Termin für die Regatta wurde auf April 
2023 festgelegt. Dieser Termin musste je-
doch schlussendlich wegen der Absage der 
BH Bregenz entfallen. Das OK-Team ließ sich 
nicht entmutigen und ein neuer Termin war 
bald gefunden.

Im Oktober war es endlich so weit. Nach vie-
len Monaten Vorbereitung rund um das Or-
ganisationsteam um Manfred Carotta, Chris-
tian Kaizler und Klaus Floriani fand in enger 
Zusammenarbeit mit dem Österreichischen 
Ruderverband am 21.10.2023 unsere erste 
Österreichische Regatta im Coastal Rowing 
als Endurance-Bewerb statt.

Die gesamt sieben Coastal Doppelzweier 
Rennen wurden in sechs Läufen unter dem 
Regattaleiter Thomas (alias George) Böhler 
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als fünfeckiger Rundkurs direkt vor unserer 
Hafenmauer durchgeführt. Dies ermöglich-
te es zahlreichen Zuschauern, die dem teils 
kräftigen Regen trotzten, die Rennen haut-
nah und live mitzuverfolgen.

Der ÖRV war mit einer großen Anzahl an 
Athlet:innen angereist. In beinahe allen Ren-
nen waren Sportler:innen unseres Vereins 
vertreten. Teilnehmer:innen aus Deutsch-
land, der Schweiz und sogar eine britisch/
niederländische Renngemeinschaft mach-
ten unsere Regatta zu einem internationalen 
Bewerb. Die Siegerehrung wurde schließlich 
von Sport-Landesrätin Martina Rüscher, dem 
Bürgermeister der Stadt Bregenz Michael 
Ritsch und dem Sport-Stadtrat der Stadt Bre-
genz Michael Felder durchgeführt.

Noch während der Regatta wurde klar: Die 
Begeisterung für das Coastal Rowing war bei 
allen Anwesenden voll entfacht. Da dies die 
erste Regatta war, die der RV Wiking veran-
staltete, wurden viele wertvolle Erfahrungen 
gesammelt, die in die nächste Regatta ein-
fließen werden. Insgesamt haben wir sehr 
viele positive Rückmeldungen von allen Sei-

ten erhalten und der Wunsch nach Wieder-
holung wurde mehrfach ausgesprochen.

Eine Regatta zu veranstalten, bedarf sicher-
lich einiges an Arbeits- und Organisations-
aufwand, steigert aber auch die Bekanntheit 
unseres Vereins, des Coastal Rowings und 
des Rudersports allgemein. Auch für Oktober 
2024 ist wieder eine Coastal Regatta geplant, 
die Organisation dafür ist bereits angelau-
fen. Diesmal wird sie zweitägig ausgerich-
tet, wobei am ersten Tag erstmals der Beach 
Sprint-Bewerb und am zweiten Tag wie 2023 
der Endurance-Bewerb im Rundkurs vor un-
serem Hafen durchgeführt wird.

Ein HERZLICHES DANKESCHÖN gilt dem 
OK-Team und den vielen helfenden Händen, 
die unsere erste Coastal Regatta möglich 
gemacht haben!

Ute Simma

Rennen Teilnehmer:innen Platzierung
1. C2x Männer Dominik Reimann, Alexander Meßmer

Fabian Kienreich, Felix Behnke
2. 
5.

2. C2x Juniorinnen Ina Vonach, Amelie Stenzel
Pia-Marie Schwarz, Helena Anwander-Schrott

5.

3. C2x Junioren Jerrik Giselbrecht, Laurin Natter 6.
4. C2x Frauen Ute Simma, Sarah Reimann

Julie Präg, Anna Fröwis
1.
2.

5. C2x Junioren Mixed Amelie Stenzel in Renngemeinschaft
Ina Vonach in Renngemeinschaft

4.
8.

6. C2x Mixed Sarah Reimann in Renngemeinschaft
Ute Simma in Renngemeinschaft
Julie Präg in Renngemeinschaft
Alexander Meßmer in Renngemeinschaft
Anna Fröwis in Renngemeinschaft

2.
3.
4.
5.
6.
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Impressionen
Coastal Regatta
21. Oktober 2023
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Kilometerstatistiken

 Juniorinnen km  Fahrten

	 1 Stenzel Amelie 715 68

	 2 Vonach Ina 619 60

	 3 Anwander-Schrott Helena 477 46

	 4 Schwarz Pia Marie 363 31

	 5 Diem Flora 286 24

	 6 Steurer Gabriela 48 5

Gesamt 2.508 234

 Junioren km  Fahrten
	 1 Giselbrecht Jerrik 669 64

	 2 Baaken- 
Buchrieser

Philipp 526 43

Gesamt 1.195 107

 Schülerinnen  km  Fahrten

	 1 Stenzel Madeleine 612 57

	 2 Wall Anna-Sophia 544 53

	 3 Schwärzler Emma 177 23

	 4 Willi Tabea 63 5

	 5 Einsle Klara 40 6

Gesamt 1.435 144

 Schüler  km  Fahrten

	 1 Balcz Fidelio 96 16

	 2 Rupp Paul 50 6

	 3 Schweikhart Julian 22 4

167 26

 Frauen  km  Fahrten

	 1 Floriani Heidi 1.613 96

	 2 Shah Heidi 1.417 88

	 3 Ruderin Gast 1.315 159

	 4 Denkenberger Ute 1.265 70

	 5 Gstrein Elisabeth 1.246 62

	 6 Wucher Helene 1.097 53

	 7 Gassner-Zeilinger Maria 1.069 58

	 8 Siess Bettina 1.032 85

	 9 Bauchinger- 
Scheuermaier Martina 1.023 59

	10 Fioranelli Annette 1.004 52

	11 Leissing Ursula 985 54

	12 Skowranek Uta 804 49

	13 Simma Ute 802 68

	14 Jakobljevich Katerina 794 67

	15 Niederstetter Margareta 735 48

	16 Stenzel Amelie 715 68

	17 Harnischfeger Frauke 650 57

	18 Natter Ingrid 650 29

	19 Vonach Ina 619 60

	20 Stenzel Madeleine 612 57

	21 Wall Anna-Sophia 544 53

	22 Anwander-Schrott Helena 477 46

	23 Groll Isabelle 446 9

	24 Prantl Regina 430 34

	25 Dietsche Uta 414 30

	26 Karner Sylvia 403 38

	27 Döring Christiane 397 35

	28 Bechter Anna 391 27

	29 Nussbaumer Miriam 390 41

	30 Netzer Veronika 381 30

	31 Lazic Olivera 376 33

	32 Schwarz Pia Marie 363 31

	33 Fill Gabriela 356 7

	34 Koller Ursula 353 28

	35 Längle Judith 344 34

	36 Wellmann Judith 334 35

	37 Sperger Heidi 328 37

	38 Seeburger Jutta 308 31

	39 Pfattner Mirijam 299 24

	40 Amann Margret 288 32

	41 Diem Flora 286 24

	42 Krainer Christine 274 30

	43 Winder Brigitte 253 22

	44 Fischer-Kaizler Christine 246 21
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 Frauen  km  Fahrten

92 Ramsbacher Beate 49 8

93 Steurer Gabriela 48 5

94 Diem Cornelia 46 7

95 Praeg Michaela 44 5

96 Einsle Klara 40 6

97 Scheffknecht-Iser Barbara 40 5

98 Donabauer Florita 36 6

99 Greber Sonja 32 6

100 Dreher Yvonne 32 3

101 Plank Flora 26 3

102 Fröwis Anna-Sophia 24 3

103 Hagspiel Julia 24 3

104 Möhrle Anne 23 2

105 Müller Vicky 21 2

106 Böhler Katharina 17 2

107 Fugmann Elisabeth 14 2

108 Burger Verena 13 1

109 Flaig Ingrid 12 1

110 Simma-Hörfarter Barbara 12 1

111 Mätzler Karoline 11 1

112 Hummler Ann-Kathrin 10 1

113 Mayer Brigitte 10 4

114 Gächter Sophie 8 1

115 Zlimnig Caroline 0 1

Gesamt 34.848 2.730

 Frauen  km  Fahrten

	 45 Homburg Sibylle 242 24

	 46 Rixmann Renate 235 14

	 47 Schneider Margit 228 14

	 48 Bender Claudia 214 22

	 49 Damen Ausbildung 210 24

	 50 Mittelberger-Erath Daniela 202 20

	 51 Praeg Julie 200 2

	 52 Schnetzer Karin 196 9

	 53 Hagleitner Eva-Maria 192 15

	 54 Pollak Anna Maria 191 18

	 55 Frei Astrid 189 9

	 56 Denk Susanne 187 18

	 57 Vogl-Fernheim Michaela 182 16

	 58 Längle Claudia 179 19

	 59 Wurz Carmen 177 22

	 60 Schwärzler Emma 177 23

	 61 Renninger-Buen Karin 158 13

	 62 Rohner Fabienne 149 10

	 63 Kholodkova Sofia 148 23

	 64 Feuerstein Veronika 146 15

	 65 Fischer Andrea 144 14

	 66 Feurstein Cornelia 143 18

	 67 Dobers Frauke 132 16

	 68 Huber-Sannwald Susanne 129 10

	 69 Duelli Karolina 125 14

	 70 Köppel Teresa 124 10

	 71 Längle Eva 118 8

	 72 Seixas Reinhold Glaucia 102 5

	 73 Reimann Beatrix 100 8

	 74 Malzer Roswitha 86 3

	 75 Scheil Steffi 86 9

	 76 Engelhardt Regine 83 9

77 Koch-Längle Heidrun 77 10

78 Cardoso Monica 76 7

79 Kaizler Veronika 71 10

80 Reimann Sarah 70 11

81 Mathis Claudia 65 13

82 Melter Britta 64 3

83 Wetschnig Bettina 64 6

84 Willi Tabea 63 5

85 Binder Renate 62 5

86 Hilbert Maria 61 9

87 Rist-Stadelmann Carmen 61 6

88 Balcz Livia 60 8

89 Wäger Vicky 59 6

90 Marte Veronika 56 19

91 Andorfer Jutta 51 8

92 Ramsbacher Beate 49 8
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 Männer  km  Fahrten

1 Floriani Klaus 1.561 96

2 Matt Wolf Dieter 1.244 88

3 Ruderer Gast 1.182 187

4 Weiskopf Peter 1.163 67

5 Kaizler Christian 1.063 59

6 Latschrauner Martin 1.057 67

7 Gstrein Wolfgang 923 37

8 Tschol Martin 910 53

9 Wetschnig Günther 770 36

10 Lutz Reinhard 738 70

11 Schrott Markus 688 62

12 Giselbrecht Jerrik 669 64

13 Vonbank Gero 660 46

14 Iselor Stefan 617 52

15 Carotta Manfred 603 54

16 Huber-Sannwald Valentin 566 57

17 Baaken- 
Buchrieser

Philipp 526 43

18 Längle Gernot 503 51

19 Geierlehner Alois 422 31

20 Rockstroh Jürgen 415 21

21 Schmöller Hagen 394 37

22 Wengert Georg 390 44

23 Müller Klaus 380 40

24 Kickl Andreas 365 36

25 Fillol Matias 336 34

26 Einsle Elmar 326 33

27 Mersin Tevfik 316 32

28 Natter Gerhard 270 21

29 Hambalek Matthias 261 30

30 Ulrich Falk 246 19

31 Gruber Werner 237 26

32 Böhler Thomas 208 18

33 Einsle Meinrad 202 20

34 Fink Thomas 197 21

35 Harnischfeger Frank 196 19

36 Messner Udo 179 21

37 Mittelberger Markus 179 14

38 Laumann Joscha 172 18

39 Praeg Matthias 170 16

40 Mähr Lukas 163 21

41 Huber Georg 160 9

42 Böhler David 156 19

43 Fritz Maximilian 153 17

44 Gilquin Patrick 153 7

45 Feurstein Hannes 147 19

46 Greber Christopher 145 42

47 Denzler Kurt 140 12

Männer  km  Fahrten

48 Hechenberger Chrstian 133 16

49 Nussbaumer Tom 123 13

50 Salzmann Quido 114 12

51 Wasmuth Marc 104 16

52 Balcz Fidelio 96 16

53 Zagel Christian 96 12

54 Scheuermaier Martin 93 6

55 Herren Ausbildung 87 14

56 Kienreich Fabian 84 12

57 Diem Kilian 84 9

58 Fürst Karl 83 8

59 Hilbert Max 81 9

60 Simma Elmar 81 8

61 Huber Wolfgang 69 6

62 Reimann Dominik 68 9

63 Schwärzler Gerhard 66 7

64 Bale Thomas 60 9

65 Schwarzenegger Markus 58 10

66 Depeyre Jérémie 58 8

67 Mangold Elias 57 5

68 Meßmer Alexander 53 8

69 Scharax Markus 52 6

70 Michler Reinhard 51 5

71 Schnetzer-Slovik Daniel 51 4

72 Salzmann Willi 51 9

73 Rupp Paul 50 6

74 Rezayati Ajang 48 6

75 Stefan Wolfgang 47 6

76 Natter Laurin 44 5

77 Praeg Peter 41 4

78 Behnke Stefan 36 3

79 Horatschek Paul 35 4

80 Horatschek Ralph 35 4

81 Längle Bernd 33 5

82 Schweikhart Julian 22 4

83 Behnke Felix 22 3

84 Kapeller Peter 20 2

85 Reiner Franz 14 2

86 Piskaty Konstantin 11 2

87 Huber Reinhard 8 1

88 Grossi Antonio 2 1

Gesamt 24.938 2.181
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Unter „Gast“ werden Ru-
der:innen geführt, die keine 
registrierten Mitglieder sind, 
sowie Auszubildende, deren 
Daten noch nicht vollstän-
dig vorliegen bzw. die ihren 
Aufnahmeantrag noch nicht 
abgegeben haben.

 Gesamt  km  Fahrten km Mitglieder km Gäste

Frauen 33.533 2.571

Juniorinnen 2.508 234

Schülerinnen 1.435 144  weibl. 37.476

Gast weiblich 1.315 159 1.315

Männer 23.743 1.994

Junioren 1.195 107

Schüler 167 26  männl. 25.105

Gast männlich 1.182 187 1.182

Gesamt 63.810 5.422 61.313 2.497

1.315

1.195

1.182

234

144

159

1.994

107

26

187

Frauen

Juniorinnen

Schülerinnen

Gast wbl.

Männer

Junioren

Schüler

Gast männl.
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Boot Typ  km  Fahrten

1 Südwind 1x 1368 139

2 Mani 3x 1288 117

3 Ute 4x 1274 115

4 Ägir 2x 1144 106

5 Siegfried 4x+ 1061 73

6 Balmung 1x 1011 95

7 Gudrun 2x+ 939 80

8 Rheinspitz 4+ 915 67

9 Leiblach 3x+ 794 68

10 Welle 2x 764 76

11 Nordwind 1x 694 78

12 Gebhard 4x+ 645 26

13 Sparkasse 2x 609 57

14 Leif 2x 600 52

15 Sunna 2x 569 47

16 Siiri 1x 475 37

17 Solo 1x 462 52

18 Spirit 2x 454 35

19 Käk 4x 448 41

20 Hermes 2x 446 44

21 Rhi 1x 422 40

22 Edda 3x 373 27

23 Sif 1x 332 38

24 Hugin 4x+ 322 3

25 Leihboot 1x 306 16

26 Baldur 4x+ 300 1

27 Mamai 2x 271 19

28 Sunshine 1x 252 30

29 Tweety 1x 229 15

30 Skadi 1x 226 4

31 Esprit 1x 204 26

32 Pfänder 4x+ 203 25

33 Leihboot 4x 196 2

34 Orca 2x 191 27

35 Bugs Bunny 1x 186 23

36 Dragonfly 1x 184 13

37 Bodensee 4x 169 15

38 Brigantium 4x+ 168 22

39 Herow 1x 168 20

40 No Limit 1x 151 18

41 Hönir 1x 148 15

42 Finn 1x 142 18

43 Gunnar 4x+ 125 15

44 Leihboot 2x 124 7

45 Karl Kafka 4+ 118 12

 

Boot Typ  km  Fahrten

46 Loki 2x 117 13

47 Technoplus 4x+ 115 10

48 Tornado 2x 107 15

49 Freedom 2x 103 14

50 Leihboot Rubenetti 2x 99 9

51 Eirik 1x 91 8

52 Flash 1x 88 8

53 Sunset 1x 75 12

54 Yggdrasil 1x 75 3

55 Viktor Sohm 2x 74 7

56 Teamwork 2x 70 10

57 Marlin 2x 65 6

58 Isabelle 1x 65 21

59 Chiquita 1x 65 7

60 Frigga 4x+ 65 10

61 Milan 1x 62 6

62 Poseidon 2x 53 5

63 Leihboot 4- 51 1

64 Plisch 1x 50 13

65 Leihboot 2- 46 3

66 Wickie 1x 46 7

67 Plum 1x 45 11

68 Seaside 1x 43 10

69 Bregenz 4- 28 4

70 Leihboot 4x+ 26 1

71 Delphin 4x 25 3

72 Balduin 2x 21 4

72 Balduin 2x 21 4

73 Studiosus 4x+ 18 1

74 Leihboot Kanghua 1x 14 2

75 Thunderstorm 4x 14 2

76 Vorarlberg 8+ 8 1

Gesamt 23.291 2.083

Bootsstatistik
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Termine Regatten und Meisterschaften 2024
Erwachsene
28.01. Österreichische Indoor Meisterschaft, 

Klagenfurt

24./25.02. Europa- und Weltmeisterschaft Indoor, 
Prag/CZ

13.04. Inn-River-Race, Langstreckenregatta, 
Passau/DE

25.-28.04. European Rowing Championships,  
Szeged/HU

Mai, Termin 
offen

Inn-Beaver-Race, Langstreckenregatta, 
Rosenheim/DE

04./05.05. Coastal Rowing Beach Sprint Regatta, 
Lido di Fano/IT

25./26.05. Eurow Internationale Regatta,  
Ottensheim

01.-02.06. Coastal Rowing Beach Sprint Regatta, 
Lignano Sabbiadoro/IT

15.06. Welfenregatta, Langstreckenregatta, 
Kaufering/DE

20.-23.06. European Rowing Coastal and Beach 
Sprint Championships, Danzig/PL

29./30.06. Vienna International Regatta, Wien

06.07. Herrschinger Triangel, Langstrecken- 
regatta, Herrsching/DE

12.-14.07. Offene deutsche Meisterschaften,   
Brandenburg/DE

25.-28.07. Euro Masters Regatta, Oberschleißheim/
DE

18.-25.08. World Rowing Championships,   
St. Catherines/CA

11.-15.09. World Rowing Masters Regattam,  
Brandenburg/DE

06.-08.09. World Rowing Coastal Championships, 
Genua/IT

13.-15.09. World Rowing Beach Sprint Finals, 
Genua/IT

21.09. Prienathon, Langstreckenregatta,  
Prien/DE

05.10. Rudermarathon, Langstreckenregatta,  
Deggendorf/DE

05.10. Rose vom Wörthersee, Langstrecken- 
regatta für Skiff, Klagenfurt

19./20.10. Coastal Rowing Beach Sprint und  
Endurance Regatta, Bregenz

26.10. Ruperti-Pokal Regatta, Langstrecken- 
regatta, Waging/DE

09./10.11 Silverskiff, Langstreckenregatta, Turin/IT

Jugend- und Leistungssport
28.01. Österreichische Indoor Meisterschaft, 

Klagenfurt

05.-08.02. Langlauftage, Hittisau/ Balderschwang

03.04. Indoor Landesmeisterschaft Schulen

13.04. Schnuppertraining Schulen

25.-30.03. Ostertrainingslager

19.-21.04. International Coastal Rowing Beach 
Sprint Regatta, Limassol (CYP)

22.04. Infoveranstaltung Schulrudern  
Landesmeisterschaft

11.-12.05. Regatta Heidelberg, Heidelberg (DE)

25.-26.05 EUROW Ottensheim, Ottensheim/Linz

26.05. Lions Club Stundenlauf, Bregenz

01.-02.06. Coastal Rowing Beach Sprint Regatta, 
Ligano Sabbiadoro (IT)

08.06. Landesmeisterschaft Schulrudern

15.-16.06. Regatta Greifensee, Greifensee (CH)

20.-23.06. European Rowing Coastal and Beach 
Sprint Championship, Danzig (PL)

29.-30.06. Vienna International Ruderregatta,  
Wien / Neue Donau

06.07. EUROW Beach Sprint Coastal Rowing, 
Feldkirchen a.d. Donau

16.-24.08. Sommertrainingslager,  
Oberschleißheim (DE)

21.-22.09. Sprint-Regatta Bad Waldsee,  
Bad Waldsee (DE)

20.-22.09. Österreichische Meisterschaften, Villach

28.09. Vereinsmeisterschaft

19.10. Coastal Rowing Beach Sprint, Bregenz

20.10. Coastal Rowing Endurance, Bregenz



  |  29

Allgemeine Termine und Informationen
Offizielle Ruderzeiten

Monat Mo – Fr Sa, So, feiertags
April bis August 18:30 – 20:30 8:30 – 10:30 Uhr
September bis  
Oktober*

18:00 – 20:00 8:30 – 10:30 Uhr

* Im September und Oktober hängt die Dauer der 
Ruderzeiten am Abend vom Einbrechen der Dunkel-
heit ab.

Erwachsenensport

Einsteigerkurs im Mai, Juni
rv-wiking.at/erwachsenensport/ausbildung/ 
einsteigerkurs

Begleitetes Rudern

Alle Mitglieder sind eingeladen, sich dem begleiteten 
Rudern anzuschließen:
Mai bis Ende August jeden Samstag 8:30 Uhr
und zusätzlich von Juli bis Ende August jeden Mittwoch 
18:30 Uhr.

Ansprechpartner 

Wanderfahrten 
Christian Kaizler & Isabelle Groll

Präventions- und Schutzbeauftragte
Ingrid Flaig

Freiwilligenkoordinatorinnen
Claudia Bender & Veronika Kaizler

Generelle Infos über Ansprechpersonen auf der 
Webseite unter:  
rv-wiking.at/verein/team

Alle Mitglieder sind unter folgender Mail-Adresse 
erreichbar:  
vorname.nachname@rv-wiking.clubdesk.com

Vereinskalender 2024
07.04. Anrudern

10.04. JHV, Hotel Schwärzler

18.04. Informationsabend Einsteigerkurs Er-
wachsene *, Clubraum

26.04. Start des Einsteigerkurses Erwachsene 
Ergometertraining, Trainingsraum

27./28.04. Coastal Rowing Workshop Erwachsene, 
Bregenz

29.04. Start des Einsteigerkurses Erwachsene 
auf dem Wasser

08.-12.05. ÖRV Wanderfahrt auf dem Bodensee **, 
Bregenz

09.-12.05. Wanderfahrt Lago Maggiore **, Luino/IT
auf Einladung des dortigen Ruder
vereins; gleichzeitig plant der ÖRV eine 
Bodensee-Rundfahrt, ortskundige  
Begleitung willkommen

12.5 - 24.5. Fortsetzung Etappenwanderfahrt  
Bregenz - Schwarzes Meer ***,  
Eisernes Tor/RO

17.-20.05. Masters Trainingslager, Ottensheim

26.05. Stundenlauf & Bayrisches Frühstück

30.05.-02.06. Wanderfahrt von Kreuzlingen nach  
Basel, Kreuzlingen/CH

24.06. Mondscheinausfahrt

05. oder 06.07. Skifftraining

22.07. Mondscheinausfahrt

13.-21.07. Wanderfahrt Lübeck, Lübeck/DE

August Skifftraining, Termin wird noch bekannt 
gegeben

10.08. Skiff Berechtigungsfahrt

19.08. Mondscheinausfahrt

13.10. Abrudern

*	 Nähere Infos zum Einsteigerkurs bei Ute Denkenberger
**	 Nähere Infos bei Christian Kaizler
***	 Nähere Infos bei Falk Ulrich
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RUDER
SCHNUPPERTRAINING

Datum: 05. & 19. April 2024 von 14.00 - 16.00 Uhr
03. & 17. Mai 2024 von 14.00 - 16.00 Uhr

Adresse: Strandweg 40, 6900 Bregenz

Alter: 12-14 Jahre

Es ist keine Anmeldung notwendig.

Das Schnuppertraining findet bei jeder Witterung statt.

Bei Rückfragen: schnuppern@rv-wiking.clubdesk.com

@rv_wiking_bregenz @rvwikingbregenzwww.rv-wiking.at
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